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Informations- und Aufklärungsschreiben für 
Teilnehmende an Beratungs- und Hilfeangebote 
der Hochschule Osnabrück mit Hilfe des 
Messengers WhatsApp und Signal 

 

I. Kontaktdaten der verantwortlichen Person: 

Name: Katia Yashchuk  

Fakultät/Institut: Stabsstelle Antidiskriminierung – VP Ressort Chancengerechtigkeit – 
Zentraler Servicebereich 

Kontaktadresse: Albrechtstr. 30, 49082 Osnabrück 

Telefon: +49 054 969-3055; + 49 0160 2716023 

E-Mailadresse: k.yashchuk@hs-osnabrueck.de  

 
Liebe Interessent*innen, 

wir freuen uns, dass Sie sich für unsere Angebote interessieren und ggf. an den Online-
Beratungsangeboten via WhatsApp teilnehmen wollen. Dieses Schreiben dient dazu, Sie über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Nutzung zu informieren. 

Der Schutz Ihrer Privatsphäre und Ihrer Daten ist uns sehr wichtig, dementsprechend 
verwenden wir Ihre personenbezogenen Daten in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften zum Datenschutz. Im Folgenden informieren wir Sie über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten im Rahmen unserer Beratungs- und Hilfeangebote.  

Bitte lesen Sie sich den Text aufmerksam durch. Wenn Sie noch Fragen haben, kontaktieren 
Sie uns unter den oben genannten Kontaktdaten und wir beantworten Ihnen diese gerne. Die 
Teilnahme ist freiwillig und es bestehen immer gleichwertige und datenschutzfreundliche 
Alternativangebote. Diese finden Sie unter:  

https://www.hs-osnabrueck.de/chancengerechtigkeit/antidiskriminierung/beratung/.  
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II. Allgemeine Informationen 

Beratungs- und Hilfeangebote: Kontaktmöglichkeit zum Zweck der Terminvereinbarung bei 
der Antidiskriminierungsstelle Hochschule Osnabrück  

Anbieter: WhatsApp, Signal 

Beschreibung des Angebotes: 
Um eine niedrigschwellige Kontaktaufnahme zur Beratungsstelle zu ermöglichen, wird auf 
der Website der Hochschule die Möglichkeit angeboten, Termine über WhatsApp und Signal 
zu vereinbaren. Außerdem wäre damit eine anonyme Kontaktaufnahme ermöglicht. Der 
Kontakt über Messenger ist nur zur einfachen Koordination der Termine gedacht. Es ist 
nicht geplant, Beratungsgespräche oder -konversationen damit durchzuführen. Alternativ 
können Ratsuchende Termine telefonisch oder per E-Mail vereinbaren. 
 
Die Antidiskriminierungsstelle der Hochschule Osnabrück bietet Beratung und 
Unterstützung in Fällen von Diskriminierung an. Die Beratung steht allen 
Hochschulmitgliedern und -angehörigen offen, die Diskriminierung erlebt oder beobachtet 
haben, darunter Studierende, Mitarbeitende, Professor*innen, Lehrbeauftragte, Bewerbende 
auf Arbeitsstellen usw.  
Mehr Information gibt es hier: https://www.hs-
osnabrueck.de/chancengerechtigkeit/antidiskriminierung/beratung/  
 
III. Aufklärung in die Verarbeitung personenbezogener Daten gem. Art. 13 Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) 

Allgemeine Informationen 

(1) Verantwortlicher gem. Art. 4 Abs. 7 DSGVO ist: 
 

Hochschule Osnabrück 
Der Präsident 
Albrechtstraße 30 
49076 Osnabrück  
Telefon: +49 541 969-0 
Fax: +49 541 969-2066 
E-Mail: praesident@hs-osnabrueck.de  
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: datenschutz@hs-
osnabrueck.de oder unter der Postadresse (siehe oben) mit dem Zusatz 
„Datenschutzbeauftragter“. 

(2) Sie haben als betroffene Person dieser Datenverarbeitung folgende Rechte gegenüber 
der Hochschule Osnabrück hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten: 

• Recht auf Auskunft,  
• Recht auf Berichtigung, 

https://www.hs-osnabrueck.de/chancengerechtigkeit/antidiskriminierung/beratung/
https://www.hs-osnabrueck.de/chancengerechtigkeit/antidiskriminierung/beratung/
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&a=4&g=EWG_DSGVO
mailto:praesident@hs-osnabrueck.de
mailto:datenschutz@hs-osnabrueck.de
mailto:datenschutz@hs-osnabrueck.de
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• Recht auf Löschung, 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, 
• Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung, 
• Recht auf Datenübertragbarkeit. 

 
Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu beschweren. Die zuständige 
Aufsichtsbehörde ist:  
 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen  
Postfach 221 
30002 Hannover 
Telefon: 0511 120-4500 
Fax: 0511 120-4599 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de  

 
(3) Bei Anliegen, Fragen oder Beschwerden zur Datenverarbeitung und zur Einhaltung der 
datenschutzrechtlichen Anforderungen können Sie sich selbstverständlich auch jederzeit 
an die oben genannte Person wenden.  

(4) Die Hochschule wird alle angemessenen Schritte unternehmen, um den Schutz Ihrer 
Daten gemäß DSGVO und anderen Gesetzen / Verordnungen zu gewährleisten. Die Daten 
sind gegen unbefugten Zugriff gesichert.  

(5) Die Hochschule wird Ihre personenbezogenen Daten nur verarbeiten, wenn Sie in die 
Verarbeitung ausdrücklich eingewilligt haben. 

(6) Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Spezifische Informationen  

Im Folgenden informieren wir Sie über die Verarbeitung personenbezogener Daten im 
Zusammenhang mit der Nutzung unserer Beratungs- und Hilfeangebote via Messenger-
Dienst. 

(1) Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung  

a) Anmeldedaten: Folgende personenbezogene Daten werden im Rahmen der 
Anmeldung (via Formular auf der Internetseite der Hochschule) erhoben und 
verarbeitet:  
• Telefonnummer (aufgrund der Kontaktaufnahme der ratsuchenden Person) 

mailto:poststelle@lfd.niedersachsen.de
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• Ggf. Stammdaten (Vor- und Nachname/-en, Geschlecht) zwecks Ansprache (es 
sei denn, eine anonyme Kontaktaufnahme ist erwünscht) 

• Ggf. Kontaktdaten (Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) zur 
Kontaktaufnahme (es sei denn, eine anonyme Kontaktaufnahme ist erwünscht). 

 
b) Daten, die während bzw. nach der Anmeldung verarbeitet werden: Da es sich primär 

um online Angebote handelt, an denen Sie nicht vor Ort persönlich, sondern online-
basiert per Messenger-Dienst teilnehmen, gelten ergänzend nachfolgende Hinweise 
zur Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten. Die folgenden Datenarten 
werden erhoben und verarbeitet im Rahmen der Nutzung des Anbieters WhatsApp 
und Signal.  
In diese Kategorie fallen insbesondere: 
• Daten zu Ihrer Person als Benutzer*in: Diese umfassen insbesondere 

o Vorname, Nachname, bzw. der gewählte Anzeigename („Nickname“)  
o Profilbild (sofern angegeben) 
o sonstige individuelle Kontoeinstellungen 

• Inhaltsdaten: Wir verarbeiten Inhalte, die Sie während der Nutzung teilen. Diese 
umfassen insbesondere 

o Chat-Nachrichten um Termin abzustimmen 
• Metadaten: Diese Daten werden insbesondere zur Bereitstellung der 

Funktionalitäten, Produktverbesserung und Sicherheit von dem Anbieter des 
Messeging-Dienstes und in diesem System integrierte Funktionen verwendet. 
Diese umfassen insbesondere  

o Datum 
o Uhrzeit 
o ID 
o Telefonnummer(n) 
o Ort 
o Zeitpunkt Ihrer Anmeldung und Abmeldung 
o Internetverbindungsqualität  
o Geräte-/Hardware-Informationen (z.B. IP-Adresse, Browsertyp und -

version, Betriebssystem und andere Informationen (z.B. MAC-Adresse)). 
 

Die oben genannten Daten mit Ausnahme der Metadaten werden auf folgende Art und 
Weise gespeichert:  

• Diensthandy der beratenden Person 
 

(2) Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage ist die Einwilligungserklärung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 
 

(3) Zweck der Datenverarbeitung 
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Die Daten werden für folgende Zwecke verwendet:  
• Interaktion innerhalb der Online-Messenger-Dienste 
• Terminvereinbarung zwischen Antidiskriminierungsstelle und ratsuchenden 

Person 

(4) Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten 

Für die Bereitstellung unserer Angebote nutzen wir den technischen Dienstleister 
WhatsApp und Signal. Wir bzw. Sie selbst teilen Ihre Daten mit diesem Dienstleister als 
Anbieter des Messenger-Dienstes. Die Hochschule Osnabrück hat keinen Einfluss auf 
die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten seitens des Anbieters. Bitte 
beachten Sie daher auch die dafür relevanten Datenschutzhinweise unter: 
https://www.whatsapp.com/?lang=de 
https://signal.org/de/  
 

(5) Dauer der Speicherung 

Die Hochschule Osnabrück hat keinen Einfluss auf die Dauer der Speicherung der Daten 
beim Anbieter des Messeging-Dienstes. Alle durch die Hochschule Osnabrück 
erhobenen Daten werden zudem unverzüglich mit Widerruf der Einwilligung gelöscht. 
Andernfalls werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht oder gesperrt, sobald der 
Zweck der Speicherung entfällt und spätestens jeweils am Ende von jedem Quartal, 
sobald keine Kommunikation mehr besteht (jeweils zum 01.01, 01.04, 01.07, 01.10)  
 

(6) Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Die Einwilligung ist freiwillig. Sie können sie ohne Angabe von Gründen verweigern oder 
widerrufen, ohne dass deswegen Nachteile für Sie entstehen. Sie können diese 
Einwilligung jederzeit formlos per E-Mail oder per Brief an die unter I genannte 
verantwortliche Person widerrufen. Im Fall des Widerrufes werden wir Ihre Daten nicht 
weiterverarbeiten und unverzüglich löschen. 

https://www.whatsapp.com/?lang=de
https://signal.org/de/

